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Jena, den 21. Juli 2021 

 

Pressemitteilung 

Auszeichnung für Thüringer Schülerfirmen für herausragende Leistungen zum Thema 
Nachhaltigkeit am 20. Juli 2021 in Erfurt  

 

Unser aller Handeln bestimmt, wie sich Fragen um Klima, Gesellschaft und Miteinander weiter 
entwickeln werden. Mit unseren Schülerinnen und Schülern bilden wir jetzt die 
Entscheidungsträger der Zukunft aus. In Schülerfirmen können sie heute schon erproben, wie 
sich ihr Handeln morgen auswirkt. Sieben Schülerfirmen in Thüringen haben sich auf den Weg 
gemacht und beschäftigten sich im Wettbewerb der Koordinierungsstelle Schülerfirmen 
Thüringen mit nachhaltigem Wirtschaften.  

Am Dienstag, den 20. Juli 2021 wurden die Schülerfirmen bei der öffentlichen Preisverleihung 
auf dem Willy-Brandt-Platz in Erfurt ausgezeichnet. Den ersten Platz belegte die Schülerfirma 
"Wunderbar" by R.a.Goethe der Gemeinschaftsschule „Johann Wolfgang von Goethe“ Schalkau. 
Sie überzeugte die Jury mit ihrer Fülle kreativer Ideen, die wie kleine Kunstwerke liebevoll in 
Szene gesetzt wurden. Auf den zweiten Platz schaffte es die Schülerfirma ReOli der Regelschule 
„Otto Lilienthal“ in Erfurt. Einen souveränen dritten Platz ergatterte die Schülerfirma Kunstwerk 
by GG des Goethegymnasiums in Weimar. Sie beeindruckte die Jury mit ihren professionellen 
und inhaltlich fundierten Videos. 

Verantwortung lernen in der Schülerfirma – das heißt nicht nur, zu lernen, wie man 
selbstständig wirtschaftet, sondern auch Produkte verantwortungsbewusst herzustellen, die 
nötigen Ressourcen behutsam auszuwählen und ein faires Miteinander zu gestalten.  

Die Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen hat für den Fernunterricht im Lockdown ein 
neues Format entwickelt, welches es den Schülerfirmen erlaubte, sich  von zu Hause aus mit 
diesen Themen zu beschäftigen.  

„Die Pandemie hat alle vor Herausforderungen gestellt, auch die Arbeit der 
Schülerfirmen. Das neue Format, die digitale Challenge rund um das Thema 
Nachhaltigkeit, ermöglichte Schülerinnen und Schülern das Arbeiten auch bei teilweise 
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geschlossenen Schulen. Kreativ konnten sich die Teilnehmenden den spannenden 
Herausforderungen stellen und dabei neues Wissen generieren sowie Kompetenzen 
entwickeln und festigen. Die tollen Ergebnisse der Challenge geben neuen Schwung für 
die weitere Arbeit in den Schülerfirmen.“ 

Zitat Anke Schröpfer (Referentin für berufliche Orientierung im Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend 

und Sport). 

Die hochkarätige Jury, bestehend aus Vertreter:innen des Thüringer Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport, dem Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen und der Fachpromotorin Klima, 
Umwelt und Entwicklung des Arbeit und Leben Thüringen e. V., gab den Schülerfirmen 
wertvolles Feedback und wichtige Hinweise. 

Das Ergebnis des Wettbewerbs ist eine prall gefüllte Online-Pinnwand mit Ideen, Anregungen 
und Überlegungen, die zeigen, dass junge Menschen ein sehr starkes Bewusstsein für 
Ökologie, Ökonomie und gesellschaftliche Verantwortung haben. In sechs Herausforderungen 
haben sie nach kreativen Lösungen für die Probleme einer erdachten Schülerfirma gesucht. Die 
Vielseitigkeit der Antworten und Inhalte haben die beiden Organisatoren Andreas Siegmann 
und Fabian Pfundmeier beeindruckt.  

„Es war unser Ziel, die Jugendlichen anzuregen, sich kreativ mit dem Thema auseinandersetzen. 
Die Vielfältigkeit und die Komplexität der Ideen haben unsere Erwartungen weit übertroffen. Wir 
freuen uns, die Schülerfirmen für ihr Engagement auszeichnen zu dürfen.“, sagt Programmleiter 
Fabian Pfundmeier. 

Im Rahmen der „Klimaschule Erfurt 2021“ hat die Koordinierungsstelle Schülerfirmen die 
Jugendlichen am 20. Juli 2021 nun für ihr Engagement ausgezeichnet. Das Eine Welt Netzwerk 
Thüringen e.V. begrüßte alle Teilnehmenden mit einem Workshop zum Thema „Ernährung 
Global“. Bei der Preisverleihung wurden die drei Schülerfirmen mit den meisten Punkten gekürt. 
Außerdem bekamen alle Teilnehmenden eine (nachhaltige) Aufmerksamkeit für ihr 
Engagement. 

Kontakt 
Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen der Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH,  
Fabian Pfundmeier 
E-Mail: Fabian.Pfundmeier@dkjs.de, Telefon: 0162 890 86 17 
 
Die Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen wird gefördert vom Thüringer Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport. Sie ist Mitglied im Fachnetzwerk Schülerfirmen der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung. 
Links: 
www.schuelerfirmen-thueringen.de  

https://www.fachnetzwerk.net/home.html  

mailto:Fabian.Pfundmeier@dkjs.de
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Alternative mit Textblöcken 

Überblick: 

Jena/Erfurt, 20.Juli 2021.  

Unter dem Motto „Schüfis für morgen – Gemeinsam zu mehr Nachhaltigkeit“ nahmen sieben 
Thüringer Schülerfirmen am Nachhaltigkeitswettbewerb der Koordinierungsstelle Schülerfirmen 
teil. Vom 19. April bis 28. Juni 2021 bekamen die Schüler:innen alle zwei Wochen eine neue 
Herausforderung zugesendet. Gemeinsam entwickelten sie kreative Lösungen rund um Themen 
wie Müllvermeidung, Energieeinsparung, Upcycling oder dachten sich Rezepte mit kleinem CO2-
Fußabdruck aus. In der Bonuschallenge konnte jeder eine Woche lang seine ganz persönlichen 
Erfahrungen machen und versuchen, keinen Plastikmüll zu verursachen oder jeden Tag eine 
gute Tat zu vollbringen. Bewertet wurden die Einsendungen von einer vierköpfigen Jury.  

Im Rahmen der „Klimaschule Erfurt 2021“ hat die Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen 
die Jugendlichen am 20. Juli 2021 für ihr Engagement ausgezeichnet. Die drei Schülerfirmen mit 
den meisten Punkten bekamen dabei ihre (natürlich nachhaltigen) Preise überreicht. Den ersten 
Platz belegte die Schülerfirma "Wunderbar" by R.a.Goethe der Gemeinschaftsschule „Johann 
Wolfgang von Goethe“ Schalkau. Sie überzeugte die Jury mit ihrer Fülle kreativer Ideen, die wie 
kleine Kunstwerke liebevoll in Szene gesetzt wurden. Auf den zweiten Platz schaffte es die 
Schülerfirma ReOli der Regelschule „Otto Lilienthal“ in Erfurt. Einen souveränen dritten Platz 
ergatterte die Schülerfirma Kunstwerk by GG des Goethegymnasiums in Weimar. Sie 
beeindruckte die Jury mit ihren professionellen und inhaltich fundierten Videos. Zusätzlich 
bekamen alle Teilnehmenden eine nachhaltige Aufmerksamkeit für ihr Engagement.  

Die Preisverleihung fand von 13:30 bis 14:30 Uhr im Zelt der „Klimaschule Erfurt 2021“ auf 
dem Willy-Brandt-Platz vor dem Bahnhof statt. Eingestimmt wurden alle Teilnehmer:innen auf 
die Preisverleihung mit einem Workshop zu „Ernährung Global“, angeboten vom Eine Welt 
Netzwerk Thüringen e. V. 

Weitere Informationen: 

Über den Wettbewerb 

Der Wettbewerb wurde von der Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen veranstaltet und 
vom Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport gefördert. 

Die Teilnehmenden tauchten in die Geschichte von Ben und Mia ein, die in Bad Musterfeld eine 
Schülerfirma gründen wollten. Dabei stießen sie ständig auf neue Herausforderungen, bei 
denen sie die Hilfe der Teilnehmenden benötigten. Denn am Schluss galt es, ein großes 
Unternehmen zu überzeugen, dass ihre Schülerfirma am nachhaltigsten ist, um Startkapital zu 
gewinnen. Jetzt winken auch den teilnehmenden Schülerfirmen attraktive nachhaltige Preise 
wie eine Schülerfirmenausstattung mit individuell bedruckter Kleidung.  
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Im Zeitraum vom 19. April bis 28. Juni 2021 bekamen die Teilnehmenden alle zwei Wochen je 
eine Herausforderung für die ganze Schülerfirma sowie eine persönliche Challenge zugesendet. 
Dabei erarbeiteten die Schülerinnen und Schüler kreative Lösungen für konkrete 
Problemstellungen rund um das Thema Nachhaltigkeit. Die Aufgaben und Lösungen können 
unter diesem Link eingesehen werden. Bitte fragen Sie uns an, wenn Sie Material verwenden 
möchten. 

Die Jury 

Anke Schröpfer Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport: 
Referentin für berufliche Orientierung 

Grit Booth Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen:  
Leiterin der Geschäftsstelle 

Lisa Rossmanith Arbeit und Leben Thüringen:  
Fachpromotorin Klima, Umwelt und Entwicklung 

Andreas Siegmann und 
Fabian Pfundmeier 

Koordinierungsstelle Schülerfirmen Thüringen 

 

Die Teilnehmer:innen 

Schülerfirma Schule 
Time out take a break TGS Erich Mäder Altenburg 
Monte Company Montessorischule Jena 
Kunstwerk by GG Goethegymnasium Weimar 
Klecks & Co Regelschule Neusitz 
Green Dream Regelschule "Andreas Reyher“ Gotha 
"Wunderbar" by R.a.Goethe Staatliche Gemeinschaftsschule "Johann 

Wolfgang von Goethe" Schalkau 
ReOLi Schülernähwerkstatt Regelschule "Otto Lilienthal" Erfurt 

 

Über uns 

Seit mehr als 25 Jahren setzt sich die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) für 
nachhaltige und kompetenzorientierte Schülerfirmenarbeit ein. Die Koordinierungsstelle 
Schülerfirmen Thüringen begleitet derzeit rund 65 Schülerfirmen. Sie bietet bedarfsorientierte 
Beratung an, qualifiziert Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler und organisiert 
Veranstaltungen zu aktuellen Themen sowie Betriebsbesichtigungen in Thüringer Unternehmen. 
Die Koordinierungsstelle wird gefördert vom Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport. Sie ist Mitglied im überregionalen Fachnetzwerk Schülerfirmen der DKJS. 

 

 

https://padlet.com/fabian_pfundmeier/61zyjl1xj7ktbbti
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Was sind Schülerfirmen? 

Schülerfirmen sind pädagogische Projekte, in denen Schülerinnen und Schüler eigene 
Geschäftsideen selbstständig umsetzen. Unter dem rechtlichen Dach der Schule planen, 
produzieren und verkaufen die Jugendlichen reale Produkte oder bieten Dienstleistungen an.  

Der praktische Ansatz motiviert sie, Eigeninitiative zu zeigen. Sie entwickeln eigene Ideen, 
suchen im Team nach kreativen Lösungen und reflektieren ihre Lernerfolge. So eignen sich 
Schülerinnen und Schüler nachhaltige unternehmerische Handlungskompetenzen für ein 
selbstbestimmtes Leben an und gestalten die Welt von morgen aktiv mit. 

 

 


